
Feine

Sonntag, den 28. Februar 1909
nachmittags 27* Uhr:

Der Hüttenbesitzer

(Le Maitre de Forges)
Schauspiel in 4 Akten von Georges Ohnet.

Spielleitung: Wilhelm Röntz.

Personen:
Marquise von Beaulieu ....

r,,. . > deren Kinder . . . j
(Jaire j (
Baron von Piefont ....
Baronin von Prefont, Nichte der Marquise
Philippe Derblay . . . . .
Susanne, dessen Schwester
Herzog von Bligny, Neffe der Marquise
Moulinet ......
Athenais, dessen Tochter . . . .
Bachelin, Notar .....
von Pontac ......
Der Präfekt . . . . .
Dr. Servan ......
Gobert . . . / .
Jean, Diener der Marquise
Brigitte ......

Helga Bally
Paul Köllner
Amelie Schier
George Beckow
Lucy Wendt
Franz Scharwenka
Maria Wimplinger
Eugen Marlow
Egon Hedeberg
Elisabeth Wüke
Fritz Schmidt
Arthur Schetter
Ernst Herz
Ernst Bndau
Robert Weberg
Hubert Wolff
ICtnma Graichen

Gäste, Landleufe, Arbeiter, Diener.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnu ug nnd Einlass 2 Uhr. Anfang 2'/a Uhr. Ende nach i 1̂ Uhr.

Abends 7 Uhr: Abonn raent 1

Der Opernball
Montag, 1. März: Abonnement 2

Carmen
Krank: Franz de Paula.

Beurlaubt: Alfons Schützendorf-Bellwidt; Joseflne von Hübbenet.

Programm 10 Pfg.

Bi$egQer°Mül)n
Kasernenstr., EckeGrabenstr.

Schadowstrasse 3tt

Grösste Auswahl in

t l
vorteilhafte Qualitäten für

Konflrmations- und
Komin u n ion s - Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

ffi

Stahlwaren
TonliaH«"iiwtrasse it,

iirat Adolfstrusse .IS
1'hicluT & Wildl.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Eiigros-Lager Hiittenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

Iörösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze B

Nur erstklassige Fabrikale des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 '•



Piakau

u. üusfragzeHel
liefert 'n wlrkunpsoollerflusfübrunfl

dl« Bucbdruckerti des
,.Düsseldorfer ficneral-Anzeiger"

Känigsallee 27.
«ernfpr. Dr. 2327, 2328.2329,2330

Die Macht der Musik. In einer höheren Lehr¬
anstalt wurde dpn Schülern der mittleren Klassen das
beliebte Aufsatz-Thema: Welchen Einflus* übt die Kunst,
insonderheit die Musik, auf die Menschen aus? wieder
einmal aufgegeben. Ein Schüler verbreitete sich folgender-
massen hierüber: Der Einfluss der Kunst auf die Menschen
lässt sich am deutlichsten an dem Briefträger fest¬
stellen. 'Die Briefträger haben, ehe sie zivilberechtigt
werden, meist bei der Musik gedient. Jedermann hat es
nun schon wohlgefällig wahrgenommen, dass die Brief¬
träger unter allen Beamten die höflichsten sind. Die
Höflichkeit ist nur auf die Beschäftigung mit der edeln
Musika zurückzuführen. Wenn dem nicht so wäre, dann
wären der Schutzmann, dt-r Steuerexekutor und andere
Beamte, die nicht bei der Musik gedient haben, auch
höflich, was ja nicht der Fall ist. Ergo veredelt die
Musik die Menschen: quod erat demonstrandum

Zu viel Mütter. Das Garderobenzimmer eines
Pariser Theaters war allabendlich so mit alten Frauen
überfüllt, welche den jungen Schauspielerinnen dienten,
dass sich der Direktor endlich genötigt sah, folgendes
Plakat, in dem Zimmer anbringen zu lassen: „Es wird
den zum "Vei bände des Theateis gehörigen Damen absolut
verboten, mehr als eine Mutter auf einmal mitzubringen."

Tasehenfahrplan
Ml) den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthalt die sämtl. Strecken der Direktionsbazirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsl.ezirken, wichtige iteiseanschlügse nach
allen Riehtungen, Klein- und Strassenbaknen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
---------------- Preis 30 Pfg. ----------------

Druck and Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Taschenrahrplan ist zu habem
in den Düsseldorfer Geschiiftsitellen des .Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. 16 und Nordstr. 3*, Wilhelmplat« », Nordd. Lloyd, (Kmil Meyerj]
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Bchmitz & Olbertz, Elberfelderftr. 6, Müller»

& Lehneking, Blumeustr. 8, in Neuss, Niederstr. 43.

■'

=^=- Insertions-Aufträge ^=
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert - Anzeige r dei
Stadt Düsseldorf", Königgallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 3328. 2329 283«
i

Stadt-Filialen:
(Jölncrsu-asse 268

Adolf Balm . Fernspr. Nr. 1883

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fttrgtenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1821

Herzogstrasse 41
Herrn. Felduausah
Feinspr. Nr. 876

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4178

Lludeiistrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. Itful

Derendorferslrasge 10
Mart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wllhelmsplatz 9
Bmil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

Düflelüorfcr
üfenmü SU ^meiner

RaupfoescDälrsstclk: 6rabenstr. 25
Sern|prtd}etHr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxidätsäältssttllen: nordstr. 34
R«uss, Rkdcrsfr. 43

Auswärtige Filialen:
Beiirath

Peter Bauermann
littelstrasse 2fi, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königin-. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 9»
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. »7
Met t mann

E.Nussbrueh. Lutterbeokerstr.4
M.Gladbach

Wwe. J. Metaev, Eriedriehftr.T
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr.»4
Ohligs

M. Koch, Düsseldorferstr. 66
Rath

Joh. Poether, Kaiserstr. 28 a
Ratiugen

Hub. Buscbuausen, Markt l
Rheydt

H. Diiininler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140

i



I

i

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheiut-Keim-stmunj

Einladung zum Abonnement
Die Ausgabe der Abonnementskarten für die Zeit

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 beginnt am
1. März, dieselben berechtigen vom Tage der Lösung
an zum Besuche des Gartens und kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie ..........25,— „
Zusatzkarten ä Person ........6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind
mundige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsgahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten i echtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

[ Raubvögel 27a Uhr

j Wölfe u. Hyänen 2 3/< „
( Pelikane u. Möven 3 „

Bären 37; Uhr
Raubtinre 4

MWfl

O. m. b. H.
IMIsseldoiT

Kaiser Wilhelmstr 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in hochelegant, r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten Aparte Neu¬
heiten. Reicnste Auswahl

Vornehmes und einziges Spezlal-
Geschaft am Platze.

Zu vergeben

Fernsprecne*
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
nur bester Qualität — liefert

jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Dnckweiler

Bureau: Leopoldatrasve 15.

Heinr. Meltzer 5^Ä c-5!:
Special-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Hazarstrusse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u aold Medaillen u. Ehrenpreisen:

Pari« 1905
Mannheim 1907

Erlurt 1897
Hamburg 19/
Erfurt 1898

Krefeld 1H9S
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf 1» 2
Köln Hin.,
Düsseldorf 19 >4

Insertlons-Auf träge

Z'i vergeben

nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert)-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel Jömischep KaisepVrrenl'ä
Im Wein-Restaurant allabendlich Wjrjtori ITnnvoirtn

and Sonntags mittags die beliebten II llllClTlUUöCl IC.
Im Hier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
BfijT" Dortmunder, Münchner, Pilsner "3fcJ

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Te) 1008
--------'■--------- 8PEZIAUTÄT: ------'----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und «amtliche C ,-llkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse and nach
auswärt«. Vor u. nach .Mehlans der Theater

— Diners und Noiipem.------------------

Zu vergeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

WandspannstoOe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & Gl
Q. m. b. H.

Scl^.a,d.o-^7"pla,tz 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Dienstag* 2. März, abends 7 Uhr: I>ie Meistersinger von

Nürnberg. Abonnement 3.
Mittwoch, 3. März: Mignon. Abonnement 4.
Kontierst air. 4 Miirz: IVFinorltlümchen. Abonnement 5.
Freitag:. 5. Miirz: Der OpornIta.il. Abonnement (>.
Samstag, 6. März: Zorn 1. Male! Oie fremde Fran. Abonn. 7.
Sonntag, 7. Miirz, abends 7 L'lir: Oor Vagabund. Ausser Abonn.

■ ———----------------------------------------------------------------------------——^—
Die Abonnementskarten sind ant Verlangen vorzuzeigen.

Während d' r Hauptpausen wird der eiserne Vorbang heruntergelassen
Nach Sfhluss der Vorstellung stehen Strassenbahu-I^xtrawagen vor
dem Haupteinffange des Stadttheaters in der Alleesträst;! zn Fahrte»
nach 1. Ilauntbahnliof, 2. Zoologischer Garten, 3. (»rafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger ——

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Fran Julie Meissner, Friseuse

dei hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

pST gegenüber dem General-Anzeiger "VI
Telephon 6188. <$> Telephon siss.

Zu vergeben

MetaU-Politur
ÖemischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

'"'; : Erstklassiges ..'"•'
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Salvator- Itier

Pilsener Urquell
v JTIünohoiior an«! Oorf nnindoi

Qeneral-
Depot

Martin
Bayertz

fr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hanptbahnliof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

16,Ullllstrnng & C
** Kohlen, *ft
•S Koks, Brikets /\

Farns pr. 488 Gegründet iseo
Lager und Bureau:

N«K«r Hafen, Hammerstrasse5.
SpeBinIHKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
<5> Kohlen, «>
/N Koks. Kriketts. /\

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten
wallstr. 83 I. entgegengenommen

i
Parfümerie
= Bauer =
Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krauset?

» Kohlen X
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Köruuu&

Jür Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lind

WandspannsM

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fau.
Q. m. b. H.

Sclxa-d-o-^XTpla-tz: 3—E

Düsseldorfer Stadtthe«
Dienstag« 2. März, abends 7 Uhr:

Nürnberg. Abonnement, 3.
Mittwoch, 3. Miir/.: Mignon. Abonnement 4.
Donnerstag 1, 4. Miir/: 31 unerblümclieii. Abonnera
Freitag 1. 5. Miirz: Der Opernball. Abonnement (>.
Samstag, (>. Mär/: Zum 1. Mnlel Die (renide Fra
Sonntag, 7. Miirz, abend« 7 Uhr: Der Vagabund.

t____--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------—
Die Abonnementskalten sind aui Verlausen vorzv

Wabrcnd A- r Hauptpausen wird der eiserne Vorban<r he
Nach Schluss der Yorstellunir stehen >Stra8senbahii-!H
dem Haupti-injrange des Stadtfheaters in der Alleestras
nach 1. llauplbahnliof', 2. Zoologischer Garten, 3
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Keine

Erstklassiger —■—

Sp e zial - D amen - Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

dei hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

pST gegenüber dem General-Anzeiger ~Hk3
Telephon 6138. <g> Telephon Bisa.

J. HttilstruDg & Cü,
•** Kohlen, &%
S\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrassej.
•««at all tat:

la. Koks für Zentral - Heizungen waiistr. 8.Vi.°ent"gegOTgenonimen

>a VcT'tenen

Friedr. Carl Koch,
«& Kohlen, «$>
/> Koks, Briketts. />

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-

I Parfümerie
= Bauer =

I1 Schadowstrasse 14 \
Fernsprecher B265

Erstklassiges Spczlal-Haus. I

MMm Kraoseo
Inhaber: Qottfr. Krausen

$? Kohlen X
Langenbrabm-Anthrazit
In. Rrechkoks in jeder Köruun&

für Zentralheizung.
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